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Anerkennungen Unibibliothek der medizinischen Fakultät, Yangcheng
Zhu Jingxiang

Die neue Bibliothek befindet sich in unmit-

telbarer Nähe des Hauptgebäudes der medi-

zinischen Fakultät und wurde mit diesem

über einen Skywalk in Höhe des ersten Ober-

geschosses verbunden. Der Skywalk selbst

ist Teil eines überdachten Wegesystems auf

dem Campus, das seinen Ausgangspunkt

am zentralen Hörsaal nimmt. Oberhalb die-

ser Ebene sind die Räume in Windmühlen-

form um ein dreigeschossiges Atrium ange-

ordnet, das von drei parallel liegenden Sheds

erhellt wird. Der aufgeständerte Lesesaal

zeichnet die Topographie des Campusgelän-

des nach, das an dieser Stelle stark abfällt.

Es gibt unterschiedlich geformte Öffnun-

gen in Wand und Decke, die dafür sorgen,

dass die Bibliothek ausreichend belichtet 

und belüftet wird. Die Gläser, hier durch-

sichtig, dort durchscheinend, kontrollieren

den Lichteinfall und gleichermaßen die hier

erwünschten, dort unerwünschten Einblicke.

Das Gebäudeensemble ist durch die Verwen-

dung unterschiedlicher Materialien geglie-

dert: Der Lesesaal ist mit Granit verkleidet,

das Auditorium und der Vorplatz sind mit

Keramikfliesen gestaltet. Die Tragstruktur

aus Stahlbeton ist innen wie außen in Weiß

gestrichen.

Zhu Jingxiang Geboren 1972. Ab-

schluss an der Southeast University.

Nach Lehraufträgen an der Graduate

School of Architecture der Nanjing 

University und an der Southeast Uni-

versity unterrichtet Zhu Jingxiang 

derzeit er an der Chinese University 

of Hong Kong.

2.  Anerkennungen-imp_ok  27.04.2005  8:56 Uhr  Seite 32

Bauwelt 18 2005 | 33

2.  Anerkennungen-imp_ok  27.04.2005  8:57 Uhr  Seite 33


